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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Südharz beabsichtigt 
schnellstmöglich die Besetzung einer Stel-
le als

Gemeindearbeiter (m/w/d)

Die Einstellung erfolgt befristet zur Vertretung eines anderen 
Beschäftigten. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD 
(Entgeltgruppe 3).
Der Einsatz erfolgt im gesamten Gebiet der Gemeinde Süd-
harz, vorrangig im Bauhofbereich Süd.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stun-
den, nach Bedarf auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten, 
an Wochenenden und Feiertagen. Dies kann insbesondere in 
Fällen des Winterdiensteinsatzes der Fall sein.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Säuberung/Pflege der Ortsteile
• Grasmahd
• Hausmeistertätigkeiten
• Unterhaltung von Maschinen
• Winterdienst
• Gärtnerische Arbeiten
• Friedhofspflege
Anforderungsprofil:
Der Bewerber muss in einem handwerklichen Beruf über eine 
abgeschlossene Berufsausbildung vorweisen und soll bereits 
über Berufserfahrungen verfügen. Zudem sollte der Bewerber 
im Besitz eines gültigen Führerscheins der Klasse T und B 

sein, wünschenswert auch der Klasse C1. Vorteilhaft ist der 
Nachweis zur Berechtigung zum Führen von Radladern und 
Minibaggern.
Die Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten und umsichtigen 
Handeln muss vorhanden sein.
Ihre Bewerbung, die einen lückenlosen Lebenslauf nebst 
sämtlichen relevanten Zeugnissen in Form von Ausbildungs-, 
Qualifikations- und Arbeitsnachweisen enthalten sollte, rich-
ten Sie bitte bis zum 4.11.2019 mit dem Kennwort „Bewer-
bung Vertretung Bauhof“ an die

Gemeinde Südharz
Wilhelmstraße 4
06536 Südharz

oder per E-Mail an: bewerbung@rossla.de

Bewerbungen von behinderten Menschen oder Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr sind besonders erwünscht und 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungsunterlagen werden nur bei Übersendung von 
ausreichend frankierten Rückumschlägen zurückgesandt. 
Eingangsbestätigungen erfolgen nicht.
Auslagen, die in Verbindung mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet.
Für Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt zur Verfügung.

Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie 
der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren 
zu. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den datenschutzrechtli-
chen Informationen auf der unserer Homepage 
www.gemeinde-suedharz.de.

Die Verwaltung informiert

Öffentliche Bekanntmachungen
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Amtsblatt der Gemeinde Südharz

- Herausgeber: Gemeinde Südharz, Wilhelmstraße 4, 
 06536 Südharz

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
 Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und 
 sonstigen redaktionellen Teil:
 Bürgermeister Herr Rettig

- Verteilung:
  An alle zur Gemeinde Südharz gehörenden, erreichbaren Haushalte und im Büro der Gemeinde Südharz OT Roßla.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche insbesondere aus Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Südharz beabsichtigt zum 
01.01.2020 die Besetzung der freiwerden-
den Stelle als

Aufsichtskraft im Bereich  
Tourismus/Museum Alte Münze 

(m/w/d)

Die Stellenbesetzung soll unbefristet in Teilzeit (20 Wochenstun-
den) erfolgen. Grundlage des Einsatzes ist ein Dienstplan, der 
auch Dienstzeiten an den Wochenenden und Feiertagen enthält. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD (Entgeltgruppe 3).

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Täglicher Kontrollgang vor Öffnung des Hauses, Auf- und 

Zuschließen
• Regelmäßige Reinigung der Vitrinen, des Eingangs- und 

Gebäudebereichs (Straße), festgelegte Reinigungsarbei-
ten

• Laufende Verwaltungstätigkeiten (Verkauf von Artikeln, 
deren Eingabe in die Kasse, Führen einer Besucherzähllis-
te, Prüfung und Bestückung der Auslagen etc.

• Aufsicht/Kontrolle im täglichen Besucherverkehr (Aufsicht 
in den Museumsräumen, Ein- und Ausgangskontrolle, Ge-
währleistung der Ordnung)

• Service und Information der Gäste (Ausführliche Auskünf-
te über die Inhalte des Museums, eventuelles Durchführen 
von Führungen für kleinere Gruppen, allgemeine Auskünf-
te zu touristischen Zielen / Einrichtungen der Gemeinde)

• Veranstaltungen (Herrichten der Räume für Veranstaltun-
gen und Unterstützung

Eine Zuordnung neuer Aufgabengebiete im Bereich der touris-
tischen Einrichtungen der Gemeinde bleibt vorbehalten.

Anforderungsprofil:
Sie sollten in der Lage sein, freie Vorträge vor den Besuchern 
des Museums halten zu können. Gefordert sind freundliches 
Auftreten, Durchsetzungsfähigkeit und Zuverlässigkeit und die 
Fähigkeit sich auf unterschiedliche Gruppen einzustellen. Inte-
resse an geschichtlichen Inhalten sollte vorhanden sein. Von 
Vorteil sind eine Ausbildung in Erster Hilfe und Fremdsprachen-
kenntnisse. Der/die Bewerber/in sollte flexibel und mobil sein.
Ihre Bewerbung, die einen lückenlosen Lebenslauf nebst 
sämtlichen relevanten Zeugnissen in Form von Ausbildung-, 
Qualifikations- und Arbeitsnachweisen enthalten sollte, richten 
Sie bitte bis zum 04.11.2019 mit dem Kennwort „Bewerbung 
Alte Münze“ an die

Gemeinde Südharz
Wilhelmstraße 4
06536 Südharz

oder per E-Mail an: bewerbung@rossla.de

Bewerbungen von behinderten Menschen oder Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr sind besonders erwünscht und 
werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Bewerbungsunterlagen werden nur bei Übersendung von 
ausreichend frankierten Rückumschlägen zurückgesandt. Ein-
gangsbestätigungen erfolgen nicht. Auslagen, die in Verbin-
dung mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.
Für Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt, Bereich Personal zur 
Verfügung. Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen 
stimmen Sie der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten im Zusammenhang mit diesem Personal-
auswahlverfahren zu. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den 
datenschutzrechtlichen Informationen auf unserer Homepage 
www.gemeinde-suedharz.de.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Südharz beabsichtigt zum 
01.01.2020 die Besetzung der freiwerden-
den Stelle als

Höhlenführer (m/w/d) 
in der Schauhöhle Heimkehle

Die Stellenbesetzung soll unbefristet in Teilzeit (20 Wochenstun-
den) erfolgen. Grundlage des Einsatzes ist ein Dienstplan, der 
auch Dienstzeiten an den Wochenenden und Feiertagen enthält. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD (Entgeltgruppe 3).

Ihr Aufgabengebiet umfasst:

· Durchführung der Höhlenführungen
· Durchführung der täglichen Kontrollgänge
· Kassentätigkeiten/Bürotätigkeiten
· Abwicklung von Besucheranfragen
· Organisation von Führungen
· Manuelle Beraubung der Firste
· Tätigkeiten im grünen Bereich im Umfeld der Höhle
· Betreuung der thematischen Ausstellungen
Eine Zuordnung neuer Aufgabenbereiche im Bereich der tou-
ristischen Einrichtungen der Gemeinde bleibt vorbehalten.

Anforderungsprofil:
Sie sollten in der Lage sein, freie Vorträge vor den Besuchern 
der Schauhöhle zu halten. Gefordert sind freundliches Auf-
treten, Durchsetzungsfähigkeit und Zuverlässigkeit und die 
Fähigkeit sich auf unterschiedliche Gruppen einzustellen. 
Interesse an naturwissenschaftlichen/geologischen und ge-
schichtlichen Inhalten sollte vorhanden sein. Von Vorteil sind 

technisches Verständnis, eine Ausbildung in Erste Hilfe und 
Fremdsprachenkennisse. Der/die Bewerber/in sollte flexibel 
und mobil sein.
Ihre Bewerbung, die einen lückenlosen Lebenslauf nebst 
sämtlichen relevanten Zeugnissen in Form von Ausbildungs-, 
Qualifikations- und Arbeitsnachweisen enthalten sollte, rich-
ten Sie bitte bis zum 04.11.2019 mit dem Kennwort „Bewer-
bung Höhle Heimkehle“ an die

Gemeinde Südharz
Wilhelmstraße 4, 06536 Südharz

oder per E-Mail an: bewerbung@rossla.de

Bewerbungen von behinderten Menschen oder Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr sind besonders erwünscht und 
werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt be-
rücksichtigt. Bewerbungsunterlagen werden nur bei Übersen-
dung von ausreichend frankierten Rückumschlägen zurück-
gesandt. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht.
Auslagen, die in Verbindung mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Für Auskünfte steht Ihnen das Haupt-
amt, Bereich Personal zur Verfügung. Mit der Übersendung 
der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Erhebung und 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammen-
hang mit diesem Personalauswahlverfahren zu. Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte den datenschutzrechtlichen Informatio-
nen auf unserer Homepage www.gemeinde-suedharz.de.

Weiteres zur Gemeinde Südharz und zur Schauhöhle erfahren 
Sie unter www.gemeinde-suedharz.de sowie 
www.hoehle-heimkehle.de
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Satzung über die Durchführung und  
die Erhebung von Entgelt

für Märkte und Veranstaltungen der Gemeinde Südharz

Auf Grund des § 5 und § 8 des Kommunalverfassungsgeset-
zes des Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz-
KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBI. LSA S. 288 ff), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 05. April 2019 (GVBI S. 66) und in 
Verbindung §§ 1, 2 und 5 Kommunalabgabegesetz (KAG-LSA) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 

Hinweis des Ordnungsamtes

Verbrennverbot von pflanzlichen Gartenabfällen 
im Landkreis Mansfeld-Südharz

Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals darauf hin-
weisen, dass im Landkreis Mansfeld-Südharz das Verbren-
nen von pflanzlichen Gartenabfällen seit dem 1. Juli 2019 
grundsätzlich verboten ist.
Die Verordnung zur Aufhebung der Verordnung über das 
Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen im Landkreis 
MSH finden Sie unter:
www.mansfeldsuedharz.de/de/verbrennordnung.html
Gründe und alternative Entsorgungsmöglichkeiten: (siehe 
Anhang)
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Strom pro Tag/pauschal ab 3,6 KW 10,00 €
Strom pro Tag/pauschal ab 10,0 KW 15,00 €

2. sonstige Standgelder
Für alle nicht in § 3 Nr. 1 aufgeführten Tatbestände ist ein Stand-
geld gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
Sondernutzungen (Sondernutzungsgebührensatzung) an öffent-
lichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Südharz zu erheben

§ 5 
Entstehung der Zahlungspflicht, Fälligkeit

(1) Standgelder und Pauschalen entstehen, sobald das Anmel-
deformular für Märkte und Veranstaltungen vorliegt, spätestens 
jedoch mit Beginn der tatsächlichen Inanspruchnahme des 
Standplatzes.
(2) Standgelder und Pauschalen werden nach Rechnungsle-
gung, spätestens jedoch mit Beginn der tatsächlichen Inan-
spruchnahme des Standplatzes fällig.
(3) Von der Erhebung eines Standgeldes kann in Ausnahmefällen 
ganz oder teilweise abgesehen werden. Ein Ausnahmefall liegt 
dann vor, wenn an der Nutzung ein herausragendes öffentliches 
Interesse besteht.
(4) Standbetreibern können bei Nachweis der Gemeinnützigkeit 
die Entgelte für Verkaufsstände angemessen oder ganz erlassen 
werden.

§ 6 
Erstattung

(1) Wird eine auf Zeit genehmigte Nutzung durch den Entgelt-
schuldner vorzeitig aufgegeben, so besteht kein Anspruch auf 
Erstattung.
(2) Im Voraus entrichtete Entgelte werden anteilig erstattet, wenn 
die Zuweisung aus Gründen aufgehoben wird, die vom Schuld-
ner nicht zu vertreten sind. Beträge unter 10,00 Euro werden 
nicht erstattet.
(3) Wird die Nutzung dem Entgeltschuldner aus Gründen, die 
allein die Gemeinde Südharz zu vertreten hat, ganz oder teilwei-
se unmöglich, so wird das Entgelt ganz oder teilweise erstattet. 
Absatz 2 gilt entsprechend.
(4) Wer die für ihn bereit gehaltenen Hütten bzw. Standfläche 
nicht oder nur teilweise nutzt, hat keinen Anspruch auf Rückzah-
lung oder Ermäßigung des Entgeltes.

§ 7 
Reinigung des Platzes

Die Standinhaber sind verpflichtet:
- das Verpackungsmaterial zurückzunehmen
- dafür zu sorgen, das Papier und anderes Material nicht ver-

weht wird
- Abfälle in eigenen Müllgefäßen und auf eigene Kosten zu ent-

sorgen

§ 8 
Sicherheit und Verhalten

(1) Jeder hat sich so zu verhalten, dass kein anderer geschädigt, 
gefährdet, behindert oder belästigt wird.
(2) Der Standinhaber darf nur die ihm zugewiesenen Flächen 
benutzen. Es ist nicht gestattet, den zugewiesenen Platz eigen-
mächtig zu wechseln oder anderen Händlern zu überlassen.
(3) Jeder Anbieter ist für den ordnungsmäßigen und ungefährli-
chen Zustand seiner Sachen und Waren verantwortlich.
(4) Jeder Teilnehmer hat selbst dafür Sorge zu tragen, sich dem 
Wetter entsprechend vorzubereiten.
(5) Stromkabel, Zwischenzähler sowie Abdeckmatten sind selbst 
in ausreichender Länge und Anzahl mitzubringen. Adapter, Zäh-
ler und Verlängerungskabel müssen geprüft sein.
(6) Die Stromentnahme ist nur an den zugewiesenen Anschluss-
stellen erlaubt.
(7) Beim Betrieb von Elektro-, Gas- bzw. mit Spiritus oder ähn-
lich betriebenen Geräten oder sonst leicht entflammbarem  

(GVBI. LSA S. 405) zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Juni 
2016 (GVBI. LSA S. 202) hat der Gemeinderat am 25.09.2019 
folgende Satzung beschlossen.

§ 1 
Allgemeines

Für die Benutzung der Standplätze auf Märkten und Veranstal-
tungen aller Art ist ein Standgeld entsprechend der Größe der 
Standfläche zu entrichten. Neben dem Standgeld werden auch 
Pauschalen und Auslagen erhoben. Als Standfläche bezeichnet 
man die laufenden Verkaufsmeter.

§ 2 
Öffentliche Ausschreibung

Zur Vermeidung eines Überangebotes an Erzeugnissen und zur 
einheitlichen Gestaltung der Märkte und Veranstaltungen sollte 
eine öffentliche Ausschreibung erfolgen.
Die Ausschreibung erscheint im Amtsblatt der Gemeinde Süd-
harz und wird auf der Internetseite veröffentlicht.
Eingehende Bewerbungen werden unter Beachtung der Aus-
wahlkriterien und Teilnahmebedingungen geprüft und bewertet.
Ein Anspruch auf Zuweisung eines Standplatzes in bestimmter 
Lage, Größe oder sonstiger Beschaffenheit besteht nicht.

§ 3 
Entgeltschuldner

Schuldner des Entgeltes, der Pauschalen und Auslagen gemäß 
§ 1 ist derjenige, dem der Standplatz zugewiesen wurde. Hat 
tatsächlich eine andere als die in Satz 1 bezeichnete Person den 
Standplatz inne, so haftet diese gemeinsam mit der in Satz 1 
bezeichneten Person als Gesamtschuldner.

§ 4 
Höhe der Entgelte

Die in dieser Entgeltordnung genannten Standgelder und Pau-
schalen werden, sofern nicht anders ausgewiesen, je Tag erho-
ben. Die in dieser Entgeltordnung aufgeführten Entgelte sind 
Bruttobeträge (incl. gesetzlicher Mwst).
Es werden die folgenden Standgelder und Pauschalen erhoben:

1. Standgelder für den Verkauf von Speisen und Getränken, 
Deko-Artikeln, Handarbeit, Kunstgewerbe, Bücher, Spiel-
zeug etc.

Hütte (3 m x 2,5 m) pro Tag
(Getränke, Essen, Fisch, Kuchen, alles für den Verzehr, 
etc.)

60,00 €

Hütte (3 m x 3 m) pro Tag
(Getränke, Essen, Fisch, Kuchen, alles für den Verzehr, 
etc.)

75,00 €

Standgebühr pro angefangenem laufenden Verkaufs-
meter/Tag
eigener Verkaufstand, Zelt, Verkaufsanhänger, Pavillons
(Getränke, Essen, Fisch, Kuchen, alles für den Verzehr)

8,00 €

Hütte (3 m x 2,5 m) pro Tag
(Handarbeit, Kunstgewerbe, Bekleidung, Spielzeug, 
Bücher, Deko, Präsente, etc.)

45,00 €

Hütte (3 m x 3 m) pro Tag
(Handarbeit, Kunstgewerbe, Bekleidung, Spielzeug, 
Bücher, Deko, Präsente, etc.)

55,00 €

Standgebühr pro angefangenem laufenden Verkaufs-
meter/Tag
(Handarbeit, Kunstgewerbe, Bekleidung, Spielzeug, 
Bücher, Deko,Präsente, etc.)

6,00 €

Standgebühr im Rathaus pro angefangenem laufenden 
Verkaufsmeter/Tag
(Bereitstellung von Verkaufstisch)

8,00 €

Standgebühr im Rathaus pro angefangenem laufenden 
Verkaufsmeter/Tag
(eigener Verkaufsstand)

7,00 €

Strom pro Tag/pauschal bis 3,5 KW 5,00 €
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(GVBl. LSA S. 158), vom 18. Dezember 2003 (GVBl. LSA S. 370), 
vom 18. November 2005 (GVBl. LSA S. 698), vom 17. Dezem-
ber 2008 (GVBl. LSA S. 452), durch Entscheidung des LVerfG 
vom 16. Februar 2010 (GVBl. LSA S. 109), durch Gesetze vom 
2. Februar 2011 (GVBl. LSA S. 58), vom 17. Juni 2014 (GVBl. 
LSA S. 288), vom 17. Dezember 2014 (GVBl. LSA S. 522), vom  
27. Oktober 2015 (GVBl. LSA S. 560), vom 17. Juni 2016 (GVBl. 
LSA S. 202), dem Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt 
(WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492) 1), geändert 
durch Gesetze vom 21. März 2013 (GVBl. LSA S. 116), vom  
17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), vom 18. Dezember 2015 
(GVBl. LSA S. 659) in der derzeit geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Südharz in der öffentlichen Sitzung 
am 25.09.2019 die nachstehende 1. Änderung Satzung über die 
Erhebung von Kostenerstattungen und Gebühren (Bereich Trink-
wasser) für den Ortsteil Uftrungen beschlossen.

Artikel 1
Im § 3 Abs. 1 wird 1,11 Euro/m³ durch 1,42 Euro/m³ ersetzt.

Artikel 2 
Inkrafttreten

Die 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
erstattungen und Gebühren (Bereich Trinkwasser) tritt am 
01.11.2019 in Kraft.

Südharz, dem 01.10.2019

Ralf Rettig
Bürgermeister

Inventar muss entsprechendes Löschmittel zwingend am Stand 
vorhanden sein. Empfehlung: Löschdecke oder Feuerlöscher
(8) Innerhalb des Festbereiches ist das Parken untersagt, nur 
für Auf- und Abbauzwecken darf der Bereich befahren werden. 
Parkmöglichkeiten gibt es im Umfeld.
(9) Eine Genehmigung für Alkoholausschank wird über das Ge-
werbeamt der Gemeinde Südharz erteilt.

§ 9 
Haftung

(1) Mit der Zuweisung eines Standplatzes wird keinerlei Haftung, 
insbesondere auch nicht für die Sicherheit der von den Händlern 
oder ihren Mitarbeitern eingebrachten Waren, Geräte oder der-
gleichen übernommen.
(2) Die Standinhaber haften der Gemeinde Südharz für alle sich 
aus der Benutzung ergebenden
Schäden, die von ihnen, ihren Mitarbeitern oder Lieferanten 
verursacht werden. Auf Verlangen der Gemeinde haben sie den 
Abschluss einer ausreichenden Haftpflichtversicherung nachzu-
weisen.

§ 10 
Aufsicht

Die Gemeinde Südharz übt die Aufsicht aus. Die Aufsicht wird 
von der/den Person/en wahrgenommen, welche von der Ge-
meinde Südharz bestellt werden. Die Anweisungen der Auf-
sichtsperson/en sind zu befolgen.
Die Aufsichtsperson/en führen Kontrollen durch, ob die gemel-
deten Angaben auf dem Anmeldeformular eingehalten werden. 
Zur Ausübung der Kontrollen sind die Händler verpflichtet, je-
derzeit Zutritt zu den Standplätzen und Verkaufseinrichtungen 
zu gestatten, erforderliche Auskünfte zu erteilen und sich auf 
Verlangen auszuweisen.

§ 11 
Inkrafttreten

Die Satzung über die Durchführung und die Erhebung von Ent-
gelt für Märkte und Veranstaltungen der Gemeinde Südharz tritt 
am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Südharz, den 30.09.2019

Rettig
Bürgermeister

Anlage zum Beschluss-Nr.: 21-633/2019

Die Gebührenkalkulation der Firma Allevo Kommunalberatung 
GmbH vom 28.03.2019 ist Anlage dieser Satzung

1. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Kostenerstattungen und 
Gebühren (Bereich Trinkwasser) für den 
Ortsteil Uftrungen

Aufgrund der §§ 6 ff des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA), zuletzt geändert am 17. Juni 
2014 (GVBl. LSA S. 288), in der derzeit geltenden Fassung sowie 
der §§ 8, 11, 45 und 99, verbunden mit dem Kommunalabga-
bengesetz (KAG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), geändert durch Gesetze 
vom 6. Oktober 1997 (GVBl. LSA S. 878), vom 16. April 1999 
(GVBl. LSA S. 150), vom 15. August 2000 (GVBl. LSA S. 526), 
vom 7. Dezember 2001 (GVBl. LSA S. 540), durch Entscheidung 
des LVerfG vom 15. Januar 2002 (GVBl. LSA S. 104), durch Ge-
setze vom 19. März 2002 (GVBl. LSA S. 130), vom 16. Juli 2003 
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Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Südharz am Mittwoch, dem 30.10.2019, um 
18:00 Uhr recht herzlich ein.
Die Sitzung findet in der Grundschule „Thyratal“, Ortsteil Rott-
leberode, Neue Straße 3, 06536 Südharz, statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-
keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 25.09.2019 

(öffentlicher Sitzungsteil)
5 Protokollkontrolle der Sitzungsniederschrift vom 

25.09.2019 (öffentlicher Sitzungsteil)
6 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
7 Bekanntgabe von (amtlichen) Mitteilungen der Amtsleiter 

und Bürgermeister
8 Bericht aus den Ausschüssen (öffentlicher Sitzungsteil)
9 Sachstand Freizeitbad „Thyragrotte“
10 Beschlussfassung Jugendklub Roßla
11 Beschlussfassung der Satzung der Gemeinde Südharz 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsver-
bandes Helme 2019

12 Beschlussfassung der Satzung der Gemeinde Südharz 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsver-
bandes Selke/Obere Bode 2019

13 Beschlussfassung der Satzung der Gemeinde Südharz 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsver-
bandes Wipper/Weida 2019

14 Beschlussfassung über eine überplanmäßige Ausgabe
15 Beschlussfassung über eine überplanmäßige Ausgabe
16 Beschlussfassung über eine überplanmäßige Ausgabe 

für das Haushaltsjahr 2020
17 Informationen aus der Verbandsversammlung des Was-

serverbandes „Südharz“

18 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

19 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.08.2019 
(nichtöffentlicher Sitzungsteil)

20 Protokollkontrolle der Sitzungsniederschrift vom 
28.08.2019 (nichtöffentlicher Sitzungsteil)

21 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 25.09.2019 
(nichtöffentlicher Sitzungsteil)

22 Protokollkontrolle der Sitzungsniederschrift vom 
25.09.2019 (nichtöffentlicher Sitzungsteil)

23 Bericht aus den Ausschüssen (nichtöffentlicher Sit-
zungsteil)

24 Beschlussfassung über den Verkauf von Grund und Bo-
den im OT Kleinleinungen

25 Beschlussfassung über den Tausch von Grund und Bo-
den im OT Uftrungen

26 Beschlussfassung über den Verkauf von Grund und Bo-
den im OT Rottleberode

27 Beschlussfassung Verkauf von Grund und Boden im OT 
Roßla

28 Beschlussfassung Vergabe Versicherung Thyragrotte
29 Beschlussfassung Eintragung einer Dienstbarkeit im OT 

Rottleberode
30 Beschlussfassung Personalangelegenheiten
31 Rechtsangelegenheiten
32 Grundstücksangelegenheiten
33 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
34 Anfragen und Anregungen

Andreas Schmidt
Vorsitzender des Gemeinderates

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Hain-
rode am Donnerstag, dem 24.10.2019, um 19:00 Uhr recht 
herzlich ein.
Die Sitzung findet im Bürgerhaus, Ortsteil Hainrode, Hainröder 
Hauptstraße 44 a, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-
ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3 Verpflichtung eines neuen Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten

4 Einwohnerfragestunde
5 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 14.08.2019 

(öffentlicher Sitzungsteil)
6 Spielgeräte für den Hainröder Spielplatz im Förstergar-

ten

7 Flächennutzungsplatz der Gemeinde Südharz im Orts-
teil Hainrode

8 Projekt Wanderwege
9 Informationen des Ortsbürgermeisters
10 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

11 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 14.08.2019 
(nicht öffentlicher Sitzungsteil)

12 Anfragen und Anregungen

Andreas Schmidt
Ortsbürgermeister
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am 29.11. Frau Charlotte Kauffeldt zum 90. Geburtstag
Südharz OT Uftrungen
am 10.11. Frau Eva-Marie Kern zum 80. Geburtstag
am 13.11. Frau Ruth Wenzel zum 85. Geburtstag
am 24.11. Herrn Kurt Bottin zum 80. Geburtstag
am 25.11. Herrn Heinz Wernecke zum 70. Geburtstag

Schulgarten-Projekt der AOK: Kinder der 

zum Geburtstag
Südharz OT Bennungen
am 19.11. Herrn Walter Bloßfeld zum 80. Geburtstag
am 20.11. Herrn Erhardt Buka zum 80. Geburtstag
am 23.11. Frau Ingrid Jakob zum 75. Geburtstag
Südharz OT Breitenstein
am 29.11. Herrn Harald Bühner zum 70. Geburtstag
Südharz OT Breitungen
am 06.11. Frau Lieselotte Hempel zum 70. Geburtstag
Südharz OT Dietersdorf
am 16.11. Frau Anita Schrader zum 85. Geburtstag
Südharz OT Hayn (Harz)
am 14.11. Frau Elli Bock zum 90. Geburtstag
Südharz OT Kleinleinungen
am 28.11. Herrn Ottomar Hupperich zum 80. Geburtstag
Südharz OT Roßla
am 09.11. Frau Margret Schneppe zum 85. Geburtstag
am 10.11. Frau Liesa Agte zum 95. Geburtstag
am 13.11. Herrn Helmut Kundlatsch zum 80. Geburtstag
am 20.11. Herrn Hans-Joachim Malerczyk zum 75. Geburtstag
am 23.11. Frau Helga Rink zum 80. Geburtstag
am 30.11. Herrn Lothar Bastam zum 75. Geburtstag
am 30.11. Frau Maria Weber zum 70. Geburtstag
Südharz OT Rottleberode
am 07.11. Frau Edeltraut Lüderitz zum 80. Geburtstag
am 12.11. Frau Christine Koch zum 70. Geburtstag
am 12.11. Herrn Detlef Thaden zum 75. Geburtstag
am 12.11. Herrn Reinhard Völker zum 75. Geburtstag
am 22.11. Frau Gisela Thomas zum 80. Geburtstag
am 23.11. Frau Margot Balthazard zum 85. Geburtstag
am 24.11. Frau Brigitte Hering zum 85. Geburtstag
Südharz OT Schwenda
am 15.11. Herrn Herbert Schröter zum 70. Geburtstag
Südharz OT Stolberg (Harz)
am 04.11. Frau Elke Schlehofer zum 75. Geburtstag
am 09.11. Herrn Erich Kauffeldt zum 90. Geburtstag
am 10.11. Frau Ingrid Blachnik zum 85. Geburtstag
am 24.11. Herrn Günter Böttcher zum 75. Geburtstag
am 27.11. Frau Anneliese Rüdiger zum 80. Geburtstag

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Donnerstag von 18:00 von 19:00 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters, Hintere Dorfstraße 8
06536 Südharz oder
nach vorheriger telefonischer Absprache Tel.: 0170 2720782

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger telefonischer Absprache
Tel.: 034656 31333 oder 0152 32079881

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Donnerstag im Monat von 16:30 von 18:00 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters, Hainröder Hauptstraße 44
06536 Südharz

Neues aus dem Fundbüro
Am 02.10.2019 wurde im Fundbüro eine Schlüsseltasche mit 
mehreren Schlüsseln abgegeben. Gefunden wurden diese im 
Ortsteil Roßla. Wer vermisst seine Schlüssel?
Der Verlierer sollte sich im Fundbüro der Gemeinde Südharz, 
OT Roßla, zu den Sprechzeiten melden oder telefonisch unter 
der Tel.-Nr.: 034651 3890 nachfragen.

Ihr Fundbüro

zur  
„Goldenen Hochzeit“

15.11. Annemarie und Otto Herrmann
OT Schwenda

15.11. Gertraud und Volker Meyer
OT Roßla

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters, Käsereistraße 2
06536 Südharz

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger Absprache, Tel.: 0151 16177138
im Büro des Ortsbürgermeisters, Halle-Kasseler-Str. 125, 
06536 Südharz

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters, Breitensteiner Schulgasse 75
06536 Südharz
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Grundschule „Harzschule“ Hayn im Südharz 
zeigen, was sie gelernt haben

26. September 2019/Südharz – Seit dem Frühjahr 2019 möch-
te die Grundschule „Harzschule“ Hayn in Südharz ihren ei-
genen Schulgarten „wiederbeleben“. 
Unterstützt durch die AOK Sachsen-Anhalt und den Land-
frauenverband Sachsen-Anhalt bauen die Schüler dort ihr 
eigenes Essen an und sollen so erleben, wo gesundes Es-
sen herkommt. 
Bei einem Erntedankfest konnten die Kinder heute das er-
lernte Wissen demonstrieren und haben unter professionel-
ler Anleitung gesundes Essen zubereitet.
Das Schulgarten-Projekt „Kleines Gemüse ganz groß“ der AOK 
Sachsen-Anhalt hat vor allem ein Ziel: Kindern wieder den Be-
zug zur Natur und natürlich angebautem, gesunden Essen ver-
mitteln. „Schulgärten sind leider etwas aus der Mode gekom-
men. Wir wollen das ändern. 
Denn es motiviert viel stärker, statt Junkfood auch mal selbst 
gezogene Möhren oder Kopfsalat zu essen“, sagt Michael 
Schwarze, Regionalsprecher der AOK-Sachsen-Anhalt.
Im Rahmen des Projektes fand heute das Erntedankfest an der 
Grundschule „Harzschule“ Hayn statt. Hier konnten die Kinder 
das erlernte Wissen vertiefen, gemeinsam mit Eltern und Leh-
rern gesundes Essen zubereiten und so mehr über eine gesunde 
Ernährung erfahren. 
Auch für Unterhaltung war gesorgt: An Stationen wie Kürbissta-
peln, Samenkunde und Kartoffelsackhüpfen konnten die Kinder 
das Gartenjahr ausklingen lassen. Unterstützt wird die AOK da-
bei vom Landfrauenverband Sachsen-Anhalt, der sein Fach-
wissen zu Ernährungs- und Verbraucherbildung mit einbringt. 

Die Landfrauen stehen den Schulen von der Errichtung eines 
Gemüsebeetes, dem Anpflanzen des Gemüses bis hin zur Ver-
arbeitung zu einer gesunden Mahlzeit zur Seite.

Hintergrund:
Mit dem Projekt „Kleines Gemüse ganz groß“ unterstützen die 
AOK Sachsen-Anhalt und der Landfrauenverband Schulen da-
bei, Schulgärten zu gründen oder wiederaufleben zu lassen. Die 
AOK stellt dabei auch die Erstausstattung aus Gartenwerkzeu-
gen, Samen und Pflanzen zur Verfügung. Zudem erhalten die 
Schulen im dreijährigen Projektzeitraum in jedem Gartenjahr 500 
Euro für den weiteren Einkauf von Saatgut und Pflanzen. Darü-
ber hinaus organisieren AOK und Schulen im ersten Projektjahr 
gemeinsam ein Frühlings- und ein Herbstfest.
Bislang werden acht Schulgärten in Sachsen-Anhalt unterstützt. 
Im nächsten Jahr sollen weitere vier Schulgärten hinzukommen.

Das Schulgarten-Projekt „Kleines Gemüse ganz groß“ der AOK 
Sachsen-Anhalt hat vor allem ein Ziel: Kindern wieder den Bezug 
zur Natur und natürlich angebautem, gesunden Essen zu vermit-
teln. Quelle: Mahler/AOK Sachsen-Anhalt

 Eine Landfrau steht den Schulen mit Rat und Tat zur Seite. Un-
ter ihrer Anleitung lernen die Kinder, wie man Obst und Gemü-
se pflanzt und einen Garten richtig pflegt. Quelle: Mahler/AOK 
Sachsen-Anhalt

Das richtige Einpflanzen will gelernt sein. Quelle: Mahler/AOK 
Sachsen-Anhalt

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger telefonischer Absprache unter
0151 16177130
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Sprechzeiten Ortsbürgermeisterin -  
OT Kleinleinungen
jeden 1. Donnerstag des Monats von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
Bürgerhaus, Am Ring 12, 06536 Südharz
In dringenden Angelegenheiten telefonisch unter: 034656 
994835

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Tel.: 034651 32156 oder 0171 4557024

Sprechzeiten Ortsbürgermeisterin
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0176 62844873

Sprechzeiten Ortsbürgermeisterin
jeden 1. Dienstag des Monats von 16:00 bis 17:30 Uhr.
In dringenden Angelegenheiten telefonisch 034653 83362

Informationen aus der Grundschule  
„Thyratal“ Rottleberode
Die Schüler*innen der Grundschule „Thyratal“ haben bereits 7 
Wochen im neuen Schuljahr gelernt. Die Erstklässler wurden 
zur Einschulungsfeier bereits mit einem kleinen Musical auf den 
Schulalltag eingestimmt und haben inzwischen viel Spaß am 
Rechnen, Schreiben sowie Lesen lernen.
Im September nahmen die sportlichsten Schüler*innen unserer 
Schule an der Mehrkampfsichtung (Crosslauf) in Sangerhausen 
teil und qualifizierten sich teilweise für die nächste Runde.
Wie in jedem Jahr wird in allen Klassenstufen im Oktober das 
Projekt „Herbst“ durchgeführt.

Anfang September gab es für alle Klassen in den Elternver-
sammlungen wichtige Informationen für das gesamte Schuljahr, 
so z. B. zu den geplanten Wandertagen. Es wird einen gemein-
samen Wandertag am 20. November geben in das Theater nach 
Eisleben, wo „Schneeweißchen und Rosenrot“ aufgeführt wird.
Vorher gibt es die schon zur Tradition gewordene Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“, an der sich die Kinder mit viel Freude 
immer wieder beteiligen.

Weiter sind am 15. November der 16. Bundesweite Vorlesetag 
und am 26. November der Hallenwettkampf in Sangerhausen für 
unsere besten Sportler geplant.

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 18:45 bis 19:45 Uhr
im Gemeindebüro, Alte Pfarrgasse 1, 06536 Südharz

Kindertagesstätte „Märchenland“ Schwenda

Das grüne Glück beginnt direkt vor der eigenen Haustür“

„Die Großen der Kindertagesstätte, ihre Erzieherinnen Petra 
und Jenny sowie einige Eltern und Großeltern beteiligten sich 
am Freitag, dem 27.09.2019 an einer vom Verein „unser Wald“ 
organisierten Pflanzaktion.

Die Pflanzung fand im Privatwald der von Beyme GbR in Karls-
rode statt.
Mit an der Pflanzaktion waren auch Schüler des Scholl-Gymna-
siums Sangerhausen beteiligt, die mit dem Bus angereist waren. 
Nach einigen Begrüßungsworten durch den Waldbesitzer mach-
ten wir uns an die Arbeit.
Gemeinsam mit der Waldkönigin von Sachsen-Anhalt und Frau 
von Beyme pflanzten unsere Kinder 20 Douglasien. Dann muss-
ten wir leider abbrechen, denn es regnete und regnete an die-
sem Tag. Aber unsere frisch gepflanzten Bäumchen freuten sich 
darüber.
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Wir möchten noch einmal Danke sagen für die gut organisierte 
Pflanzaktion und wünschen uns noch mehr solcher Aktionen. 
Wir sind stolz darauf etwas Gutes für unser Klima und die Natur 
getan zu haben.

„Genieße den Moment, bevor er zur Erinnerung wird“

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr und nach vorheriger Anfra-
ge im Rathaus, Markt 1, 06536 Südharz

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden 1. und 3. Montag d. Monats von 17:00 bis 18:30 Uhr
in Hauptstraße 50, 06536 Südharz

oder gern nach Vereinbarung, Tel.: 0172 6430631
E-Mail: uftrungen@t-online.de

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger Absprache unter
Tel.: 034651 29910 oder 0170 8127736

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144137
 lisa.laurig@wittich-herzberg.de  | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Lisa-Marie Laurig

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrer
Feuerwehr unter artikel.localbook.de 

z. B. Einsatzberichte der Feuerwehr

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.
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Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 1. November 2019

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 18. Oktober 2019
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der alten 
Dorfschmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache Tel. 034656 
20493, Joachim Langer
Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge
Sport- und Freizeitbereich Förstergar-
ten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz
Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz
Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder! Verleih 
von Büchern, gemütlichen kaffeetrinken, 
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am 
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr
Anfragen unter Tel. 034656 20130

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 034651 2294 Öff-
nungszeiten nach Absprache
Bibliothek
Hallesche Str. 68b
Postanschrift: Wilhelmstr. 4, 06536 Südharz
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Bibliothek
Neue Str. 3 (Grundschule)
Öffnungszeiten der Bibliothek
Die Bibliothek „LESEPUNKT“ ist in der 
Grundschule „Thyratal“ Rottleberode
mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet.

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: 
Montag 16:00 - 17:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
St. Cyriaci und Nicolai Kirche
Besichtigung der Kirche
nach Vereinbarung/Anruf: Frau Kraus, 
Tel. 034658 21879
Herr Müller, Tel. 034658 909767

Stolberg (Harz)

Museum ALTE MÜNZE und TOURIST - 
INFORMATION
Niedergasse 17/19, Tel. 034654 454 und 
19433 Fax 034654 729
Internet: www.tourismus-suedharz.de
Mai – Oktober
täglich geöffnet von Montag - Sonntag 
und Feiertage: von 10:00 – 17:00 Uhr

November – April
täglich geöffnet von Montag – Sonntag 
und Feiertage: von 10:00 – 16:00 Uhr
Jeden Samstag 20:00 Uhr – ABENDS 
ins MUSEUM.
Abendführung im Museum ALTE MÜN-
ZE mit dem Münzmeistergesellen.
Treffpunkt am Eingang, Niedergasse 17
Nächster Prägetermin: 20.10.2019, in 
der ALTEN MÜNZE: 11 – 16 Uhr
Die JAHRESMEDAILLE 2019 ist dem 
QUESTENFEST und der QUESTE – ei-
nem uralten, be-
sonderen Brauch 
in Questenberg, im 
Südharz – gewid-
met.
Abbildung des Gips-
modells der Jahres-
medaille 2019, nach 
der der Prägestempel gefertigt wurde. 
Die neue Jahresmedaille wird in Feinsil-
ber, 999er Ag, 20 Gramm, Durchmesser 
35 mm, am großen Balancier im Museum 
ALTE MÜNZE, seit dem 01.01.2019 ge-
prägt.
AndersweltTheater Stolberg
Am Markt 2, Tel. 034654 10550 und 0174 
3171270
Kleinkunstbühne im Zentrum der Stadt 
mit wechselnden
Inszenierungen, begleitet mit einem je-
weils passenden Themenmenü.
Spielplan und Reservierung unter: www.
anderswelt-theater.de
Museum KLEINES BÜRGERHAUS
Rittergasse 14, Tel. 034654 85955
Öffnungszeiten:
Von Mai - Oktober ist das Museum von 
Mittwoch - Sonntag und Feiertage, je-
weils von 13:00 - 16:00 Uhr geöffnet.
Von November – April ist das Museum 
Freitag - Sonntag und an Feiertagen 
von 14:00 – 16:00 Uhr geöffnet.
Ritter - Museum und Harz - Taverne
Ausstellung einer Mittelalterlichen 
Rüstungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik
der freien Ritterschaft zu Stolberg, Ritter-
gasse 11
Am Wochenende, Samstag, Sonntag und 
Feiertage ab 11:00 Uhr geöffnet
Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten: 
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
SCHLOSS Stolberg
Tel. 034654 454 und 19433
Öffnungszeiten:
von Mai bis 
Oktober

Dienstag - Sonntag 
und Feiertage von 
10:00 - 17:00 Uhr

von November 
bis April

Dienstag - Sonntag 
und Feiertage von 
11:00 - 16:00 Uhr

Führung im Schloss: jeden Freitag 
20:00 Uhr mit der Kammerzofe „Sophia 
von Habenichts“
Treffpunkt am Schlosseingang im Innen-
hof
JOSEPHSKREUZ
Tel. 034654 454 und 476
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 
- erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform

von Mai - Oktober
Montag 11:00 – 16:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 
und an allen Feiertagen
von 10:00 – 18:00 Uhr geöffnet.
von November - April
Dienstag - Sonntag und an allen Feier-
tagen
von 10:00 – 16:00 Uhr geöffnet.
Bei Sturm, Starkregen, Gewitter, Glatteis, 
Vereisung, Schnee oder Nebel
bleibt das Kreuz aus Sicherheitsgründen 
geschlossen.
Erlebnishof ALTE POSTHALTEREI in 
Stolberg
Niedergasse 50
Organisation von Postkutschfahrten
Terminabsprache unter Tel. 034654 856190 
oder info@posthalterei-stolberg.de
ST. MARTINI KIRCHE in Stolberg
Montag geschlossen
Di., – Fr., 13:00 - 16:00 Uhr geöffnet
Sa., – So., 13:30 - 17:00 Uhr geöffnet
Samstag + Sonntag jeweils 15:00 Uhr 
laden wir ein zu einer Führung
durch die St. Martini Kirche Stolberg.
Das Samstagläuten in Stolberg
jeden Samstag, 17.00 Uhr. Das gewalti-
ge Läuten unserer Glocken über unserer 
kleinen Fachwerkstadt ist auch an jedem 
Samstag um 17.00 Uhr zu hören. Die Glo-
cken läuten wie zu alten Zeiten den Sonn-
tag ein, den Tag des Herrn. Sie, unsere 
Gäste, Touristen, Einwohner, Gemeinde-
glieder sind herzlich eingeladen: Kommen 
Sie beim Samstagläuten in unsere Kirche 
hinein. Die Glockenklänge verbinden Zeit 
und Ewigkeit miteinander, und Sie haben 
einen Moment der Besinnung.
Freizeitbad THYRAGROTTE
Thyratal 5a, Tel. 034654 92110
Öffnungszeiten BADEBEREICH:
Wir haben täglich von 10:00 - 21:00 Uhr 
für Sie geöffnet!
Öffnungszeiten SAUNA:
Montag - Donnerstag 14:00 - 21:00 Uhr
Freitag - Sonntag 
und Feiertage

10:00 - 21:00 Uhr

Mittwoch                         17:00 - 21:00 Uhr 
Damensauna (außer an Feiertagen)
in den Sachsen–
Anhalt - Ferien

12:00 - 21:00 Uhr

Letzter Einlass: 20:00 Uhr
Sauna- und Badschluss: 15 Minuten 
vor Schließung
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Jeden 3. Freitag im Monat laden wir von 
21:00 – 23:00 Uhr ein zur langen Bade- 
und Saunanacht.
Ab 21:30 Uhr besteht die Möglichkeit 
zum textilfreien Schwimmen.
Aqua- Fitness - Kurse im Freizeitbad 
THYRAGROTTE
Wir bieten im Freizeitbad THYRAGROT-
TE regelmäßig die beliebten AQUA-
FITNESS-KURSE an. An jedem MITT-
WOCH Nachmittag und bei Bedarf 
auch bis in den Abend (ab 18:30 Uhr bis 
20:00 Uhr), besteht die Möglichkeit, an 
diesen Kursen teilzunehmen.
Eine Anmeldung ist im Voraus im Frei-
zeitbad THYRAGROTTE in Stolberg er-
forderlich, Tel. 034654 92110 und 92113 
oder direkt an der Bad-Kasse bei un-
seren Mitarbeitern anmelden.
Kursdauer: 12 x 1 Stunde, Kosten für 

den Kurs komplett: 85,- Euro je Teilneh-
mer

Uftrungen

Schauhöhle HEIMKEHLE
Von Mai bis Oktober ist die Höhle 
Dienstag – Sonntag und an allen Fei-
er- und Ferientagen in Sachsen-Anhalt 
jeweils von 10:00 – 17:00 Uhr geöffnet.
Die Führungen beginnen jeweils 10:00 
Uhr, 12:00 Uhr, 14.00 Uhr und
die letzte Führung beginnt 16:00 Uhr.
Von November bis April ist die Höhle 
Freitag – Sonntag und an allen Feier- 
und Ferientagen in Sachsen-Anhalt 
jeweils von 11:00 – 16:00 Uhr geöffnet.
Die Führungen beginnen jeweils 11:00 
Uhr, 13:00 Uhr und 15:00 Uhr und dau-
ern ca. 1 Stunde.

Während jeder Führung können Sie 
eine Lichtshow erleben.
Gruppenanmeldungen während der 
Öffnungszeiten erbitten wir unter 
www.hoehle-heimkehle.de oder Tel. 
034653 305
Gaststätte HEIMKEHLE:
Montag und Dienstag Ruhetag
Bis Ende Oktober haben wir für Sie von 
Mittwoch bis Sonntag,
jeweils von 11:00 – 18:00 Uhr und nach 
vorheriger Absprache geöffnet.
Tel. 034653 727396
Öffnungszeiten ab November:
Montag/Dienstag Ruhetag

Wir haben für Sie von Mittwoch bis 
Sonntag, jeweils von 11:00 – 18:00 Uhr 
und nach vorheriger Absprache geöff-
net.

Termine und Informationen

 

 

Geführte Wanderungen zur Kranichrast am 
Helme-Stausee  
 

mit Mitarbeitern der Verwaltung des Naturparks Kyffhäuser 
 

19.10.2019 / 20.10.2019 / 26.10.2019 / 02.11.2019 / 03.11.2019 / 09.11.2019 / 
10.11.2019 / 16.11.2019 / 17.11.2019 - jeweils 15:00 Uhr 
 

Die Wanderung führt südlich, auf dem Harzvorland-Radwanderweg, am Stausee 
entlang. In der Naturschutzstation des »Numburg « e. V. wird ein Kranichfilm 
gezeigt. Hier lässt sich der faszinierende abendliche Einflug der Kraniche auf den 
abgelassenen Stausee gut beobachten. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Wo:  Rezeption »Seecamping«, Lange Straße 150, 06537 Kelbra (Kyffhäuser)  
Mit:  Mitarbeiter der Verwaltung des Naturparks Kyffhäuser 
 

Strecke: ca. 4 bis 5 km 
 

Empfohlen werden wetterfeste Kleidung, ein Fernglas und eine Taschenlampe für 
den Rückweg.  
Fragen zur Veranstaltung beantworten die Veranstalter gern telefonisch: 0361-
5739164-18 oder 0361-5739164-15. 

Hallesche Straße 68a 
06536 Südharz OT Roßla 
034651/298890 – poststelle@suedharz.mule.sachsen-anhalt.de 
www.bioreskarstsuedharz.de 
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Mitwirkende:  
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          Geschichte erleben im 

Biosphärenreservat: 

 

„Eine Sternwanderung 

zum Lutherweg“ 
am 20. Oktober 2019 

 

 

 
 

 
 
 

                                                                                

 
Der Lutherweg verläuft in Sachsen-Anhalt auf 
410 km Länge, ehe er bei Stolberg die 
Landesgrenze zu Thüringen quert und entlang 
wichtiger Stätten der Reformation wie 
Mühlhausen bis nach Eisenach weiterführt. Eine 
Sternwanderung auf und zum Lutherweg rund 
um Stolberg bietet eindrucksvolle 
Naturerlebnisse; geschichtliche Hintergründe und 
noch viel mehr… Von fünf Startpunkten führen 
die Wanderrouten unter sachkundiger Führung 
zum Festsaal „Schwarzer Apollo“ auf dem 
Hainfeld, einem Ortsteil von Stolberg. Dort 
werden gegen 13.00 Uhr alle Wanderer begrüßt 
und neben einer Sonderausstellung zum 
Lutherweg und einem „Wander-Sonderstempel“ 
der Harzer Wandernadel sowie weiteren 
Aktionen werden ein Imbiss und Erfrischungen 
angeboten.  
 
 
Folgende Startpunkte und Strecken stehen zur 
Auswahl: 
 

1. Von Norden: Breitenstein – über die 
Herrmannsacker-Chaussee – Hainfeld 
Wanderführer: Heinz Noack, Heimat- und 
Geschichtsverein „Goldene Aue“ e. V.  
 
Beginn: 09:00 Uhr, Strecke: ca. 10 km 

 
Treffpunkt: Breitensteiner Oberdorf, alte 
Heerstraße Richtung Herrmannsacker, am 
Waldrand,  06536 Südharz,  
OT Breitenstein 
 

 
 

 
2. Von Westen: Neustadt am Gondelteich – 

über Nordhäuser Talsperre – Hainfeld 
Wanderführer: Andre Richter, Naturpark 
Südharz - Thüringen 

 
            Beginn: 09:00 Uhr, Strecke: ca. 9 km 

 
Treffpunkt: Naturparkverwaltung am 
Gondelteich, Burgstraße 34a,  
99768 Harztor, OT Neustadt 

 
 

3. Von Süden: Ferienhotel Wolfsmühle - über 
das Wolfsbachtal - Hainfeld 

             Wanderführerin: Anja Apel, 
             Naturpark Südharz  (Thüringen) 

 
Beginn: 10:00 Uhr, Strecke: ca. 7 km 
 
Treffpunkt: Parkplatz Wolfsmühle 
Rodishain,  Zur Wolfsmühle 20,  
99734 Nordhausen 

 
 

4. Von Osten: Parkplatz Auerberg - über den 
Lutherweg nach Stolberg – zum Harzgarten 
– Hainfeld  
Wanderführerin: Iris Brauner, Südharzer 
Karstlandschaft e. V. 
 
Beginn: 10:00 Uhr, Strecke: ca. 7 km 

 
Treffpunkt: Parkplatz Auerberg,  
06536 Südharz OT Stolberg 
 
 
 

 
5. Von Stolberg: Bahnhof – über Lutherbuche  

und Hunrodeiche - Hainfeld 
Wanderführerin: Christiane Funkel, BR KSH 
 
Beginn: 11:00 Uhr, Strecke: ca. 3 km 

 
Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof,  
06536 Südharz OT Stolberg 

 
 

Weitere Informationen und Anmeldungen:  
  www.bioreskarstsuedharz.de 
 
Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz, 
Hallesche Straße 68a, OT Roßla 

   06536 Südharz  Tel. 034651/298890 
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20.10. Prägen der Jahresmedaille 2019 am gro-
ßen Balancier im Museum ALTE MÜNZE von  
11:00 – 16:00 Uhr

18. – 20.10. KIRMES in Uftrungen im Heerstall (KTU Uft-
rungen)
Fr., 22:00 Uhr House-Party auf 2 Dance-Floors
Sa., und So., ab 10:00 Uhr Schausteller und 
weitere Angebote für Kinder + Familien
Sa., 20:00 Uhr Kirmestanz
So., 17:00 Uhr Kirmesbeerdigung, After-Show-
Party

19. – 20.10. Apfelfest und Kirmestanz mit Kirmesbeerdi-
gung in Hainrode
Kirmes-Frühschoppen mit Erbsbär-Umzug 
in Hainrode

31.10. Theaterprojekt THOMAS MÜNTZER -
16:00 Uhr Der Versuch einer Annäherung mit der Hoff-

nung auf eine menschliche Zukunft
Regie: Mario Jantosch, Stück: Thomas Bayer, 
Musik: Paul Theissen, Melody Bayer in der St. 
Martini Kirche Stolberg

03.11.
19:00 Uhr

Hubertusmesse in der St. Martini Kirche Stol-
berg mit den Stolberger Jagdhornbläsern, un-
ter Leitung von Frank Rudhardt

09.11. Jahrestagung der Johann-Gottfried-Schna-
bel-Gesellschaft
- siehe Programm und Abendveranstaltung

10.11. Prägen der Jahresmedaille 2019 am gro-
ßen Balancier im Museum ALTE MÜNZE von 
11:00 – 16:00 Uhr

FAMILIEN-HERBSTWANDERUNG 
zur Sägemühle Herrmannsacker

Sonntag, 20. Oktober 2019
Wir werden von Rodishain aus über die Kohlestraße und Brei-
tensteiner Straße zur Sägemühle wandern. 
Dort gibt es für alle die möchten dann Mittagessen. Im An-
schluss wandern wir wieder zurück nach Rodishain.
Treffpunkt: 09:00 Uhr Dorfplatz Breitungen

Die Hin- und Rückfahrt erfolgt gesammelt mit eigenen PKWs.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

  abab

 15:00 UhrUhr 
                 … bis zur Geisterstunde  

 

Kostüme sind gern gesehen! 

Kostüme sind gern gesehen!

Veranstaltungen 2019 in den  
Orten der Gemeinde Südharz

Heiko Ullrich - 9. November 2019
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men aktiv auf Menschen in bestimmten Lebenslagen zugehen. 
Ein Kernziel ist es, die Auswirkungen sozialer Benachteiligung 
auf die Gesundheit zu mildern. Die Aufgabe der Koordinierungs-
stelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt ist 
es, kommunale Akteure bei der Umsetzung von Maßnahmen zu 
unterstützen und zu begleiten. Dabei sollen bereits vorhandene 
Strukturen und Initiativen mit dem Schwerpunkt der Qualitäts-
entwicklung vernetzt und so Möglichkeiten für regelmäßigen Er-
fahrungsaustausch geschaffen werden. Die KGC wird gefördert 
von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
im Auftrag und mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen nach 
§ 20a Absatz 3 SGB V im Rahmen ihrer Aufgaben zur Gesund-
heitsförderung und Prävention in Lebenswelten.
Ihre Ansprechpartnerin: LVG; Frau Weber, Tel.: 0391 8364111

Extra Kapital für das Unternehmenswachstum

Nächster kostenloser Finanzierungs-Sprechtag  
bei der SMG

Sangerhausen, 26.09.2019 - Kleine und mittlere Unternehmen, 
Freiberufler und Gründer haben in der Regel eine begrenzte Ka-
pitalkraft. Um das Unternehmen weiterzuentwickeln, ist oft eine 
finanzielle Vorleistung erforderlich. Insbesondere um Investitio-
nen, Betriebsmittel, Auftragsvorfinanzierungen, Maßnahmen zur 
Verbesserung der Energieeffizienz von Gebäuden und Produk-
tionsanlagen sowie Ausgaben für Forschung, Entwicklung und 
Markteinführung umsetzen zu können. Wenn die Hausbank nicht 
oder nur teilweise unterstützt, gibt es mit dem Darlehensange-
bot „Sachsen-Anhalt MUT“ eine Finanzierungsmöglichkeit von 
25.000 bis maximal 3 Millionen Euro. Besonders attraktiv ist 
diese Finanzierung für die Unternehmensnachfolge mit einem 
nominalen Zinssatz ab 1,95 Prozent.
Fragen rund um alle Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten 
in Sachsen-Anhalt beantwortet die Expertin der Investitionsbank, 
Frau Doris Knöfel, bereits am 02.10.2019 sowie am 06.11.2019 und 
am 04.12.2019 beim monatlichen IB-Finanzierungs-Sprechtag bei 
der Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH (SMG), Ewald-
Gnau-Straße 1b, 06526 Sangerhausen. Anmeldungen bitte unter: 
birgit.ulrich@lkmsh.de oder 03464 54599-0

Mitteilung der Jagdgenossenschaft  
Questenberg/Agnesdorf
Alle Landeigentümer im Jagdbezirk Questenberg/Agnesdorf 
werden nochmals darauf hingewiesen, zwecks Auszahlung 
der Jagdpacht ihre IBAN Nummer
Und einen Nachweis über das Eigentum
- per Grundbuchauszug
- oder Bescheid der Gemeinde über die Umlage, der Beiträ-

ge an die Unterhaltungsverbände

Bitte immer in Kopie an:
Jochen Reinicke
Schulplatz 6
06536 Südharz/OT Wickerode
oder
Erika Mogk
Hirtengasse 51
06536 Südharz/OT Questenberg

gez. der Vorstand

Koordinierungsstelle Gesundheitliche  
Chancengleichheit Sachsen-Anhalt: 
Bevölkerungsumfrage zur  
Gesundheitsförderung und Prävention  
im Landkreis
Sangerhausen. In vielen Briefkästen im Landkreis Mansfeld-
Südharz landen in diesen Tagen Schreiben mit dem Absender: 
Koordinierungsstelle gesundheitliche Chancengleichheit. Der 
Landkreis und die Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-
Anhalt e. V. (LVG) möchten erfahren, wie sie künftig besser zur 
Gesundheitsförderung der Bürgerinnen und Bürger beitragen 
können. 3.000 von ihnen wurden zufällig ausgewählt, an einer 
Bevölkerungsbefragung durch das Zentrum für Sozialforschung 
an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg e. V. (ZSH) 
teilzunehmen. Im Mittelpunkt steht das Thema Gesundheit – 
zum Beispiel mit Fragen zum Gesundheitszustand, zum Wohl-
befinden, zu körperlichen Aktivitäten oder zur Wohn- und Ar-
beitsumgebung.
Die Teilnahme an der Umfrage ist freiwillig, die Daten werden ent-
sprechend der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) vertrau-
lich behandelt. „Sie sind die Experten für die gesundheitsförder-
liche Entwicklung Ihres Arbeits- und Lebensraumes“, begründet 
LVG-Fachbereichsleiterin Mandy Weber die Befragungsaktion. 
Mit ihren Angaben könnten die Bewohner von Mansfeld-Süd-
harz einen Beitrag zur zielgerichteten Weiterentwicklung der 
Gesundheitsförderung und Prävention im Landkreis leisten. Für 
die Rücksendung des ausgefüllten Fragebogens liegt den Pa-
pieren ein bereits adressierter und frankierter Umschlag bei. Die 
Ergebnisse der Umfrage werden im Amtsblatt des Landkreises 
Mansfeld-Südharz veröffentlicht.

Hintergrund
Das am 25.07.2015 in Kraft getretene Präventionsgesetz legt ei-
nen besonderen Schwerpunkt auf Prävention und Gesundheits-
förderung in Lebenswelten (Settings). Gesetzliche Krankenkas-
sen und ihre Kooperationspartner sollen zusammen noch stärker 
als bisher mit Präventions- und Gesundheitsförderungsmaßnah-
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Stichwort IB-Finanzierungs-Sprechtag:
Bereits seit 2015 finden immer am ersten Mittwoch im Monat 
Beratungstage der Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) unter 
dem Motto „IB regional – Wir für Sie vor Ort“ bei der SMG statt. 
Über diesen kurzen Draht erhalten Unternehmen, Privatperso-
nen und Kommunen kostenlos und aus erster Hand Informati-
onen über Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten. Für den 
Wirtschaftsstandort Mansfeld-Südharz ist das regelmäßige und 
kompetente Beratungsangebot durch die IB-Experten somit ein 
echter Mehrwert.

AnzeigenAnzeigen

-  pro Kästchen nur  
ein Zeichen eintragen

-  hinter jedem Wort/Satzzeichen  
ein Kästchen als  
Zwischenraum frei lassen

-  Kürzungen behält  
sich der Verlag vor

- KEIN Größenmuster anhängen

- nur für private Kleinanzeigen

NICHT für: 
-  Familienanzeigen (Danksagungen, 

Geburtstagsgrüße etc.)
- geschäftliche Anzeigen

private Kleinanzeigen
Für die nächstmögliche Ausgabe des Amts- bzw. Mitteilungsblattes 

von: ____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht   (Bei Chiffre-Anzeigen entstehen  
Zusatzkosten von 6,50 EUR.)

Meine Anschrift:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum  1. Unterschrift für Auftragserteilung

Hinweis zum Datenschutz: Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des 
Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist 
auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des 
aus nebenstehenden Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditistitut an, 
die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei  Bankeinzug

Kreditinstitut BIC

D E
IBAN Datum/Unterschrift

Ort/Datum  2. Unterschrift für Auftragserteilung

Eine separate Rechnung wird nicht gestellt.

Coupon bitte zurücksenden an: LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Fax: 03535 489-165 | Tel. für Rückfragen: 03535 489-162 
privatanzeigen@wittich-herzberg.de

D E
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MEISTERBETRIEB SEIT 1978 - GEPRÜFTER RESTAURATOR IM HANDWERK

Hallesche Straße 53  
06536 Südharz OT Roßla  
Tel.: 034651 / 9 32 62

Unsere Leistungen auf einen Blick:
Fenster  Möbel und Innenausbau 
Türen  Restaurierungen und 
Treppen  Denkmalpflege www.weckner-tischlerei.de

• Haustüren • Markisen • Carports
• Vordächer • Rolltoren • Rollläden • Innentüren • Garagentoren • Hoftoren

• Insektenschutz • Sonnenschutz • Wintergärten • Kunststofffenstern 

Karsten Gebhardt • Ederslebener Str. 207 • 06528 Riethnordhausen
Tel.: 034656/32283 • Fa.: 034656/59257 • Handy: 0170/3188120 

HERSTELLUNG & MONTAGE VON:GEBHARDT
Metallbau & Bauelemente

Roßlaer Straße 12a · 06536 Südharz/OT Hayn
Telefon 03 46 58/2 12 10 · Telefax 03 46 58/2 13 80

www.forsttechnik-thiele.de · E-Mail: forsttechnik-thiele@t-online.de

! NEU !
- Holz aus eigenem Sägewerk -

§Kylische Straße 54 B
06526 Sangerhausen

Tel. 0 34 64 - 27 70 21
Mobil  01 60 - 46 664 64
Fax 0 34 64 - 27 03 31
E-Mail: kanzlei-oltersdorf@web.de

JUDITH ANDREAS-OLTERSDORF
Rechtsanwältin
Alle Rechtsgebiete
Fachanwältin für Straf- und Verkehrsrecht

Bürozeiten: Mo., Di. u. Do. 8.00 - 18.00 Uhr
 Mi. u. Fr.      8.00 - 14.00 Uhr
 und nach Vereinbarung

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

www.bootsurlaub.de

Der Ansberg (Veitsberg) mit der größten geschlossenen Lin-
dengruppe Europas, die vielen Rad- und Wanderwege, die 
durch das Maintal und auf den Jura führen, die Nähe zu Vier-
zehnheiligen, Kloster Banz, Coburg, die Weltkulturerbestadt 
Bamberg, die unmittelbare Nähe zur Obermain Therme in 
Bad Staffelstein sowie die fränkische Genussregion verspre-
chen einen unvergesslichen Urlaub.chen einen unvergesslichen Urlaub.

Wir freuen uns Sie als Gäste 
im Markt Ebensfeld begrüßen zu dürfen.

im

. . .meine Heimat!MarktEbensfeld

Touristinfo: Tel. 09573/9608-11 | www.ebensfeld.de


